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Roland Kern bewirbt sich für eine dritte (kurze) Amtszeit. Gleichzeitig kündigt er seinen

Rücktritt für 2019 an.

„Die Grünen sehen ihre Felle davonschwimmen und der einzige, der dies verhindern

kann, scheint der bisherige Amtsinhaber zu sein? In der fadenscheinigen Begründung für

die Amtsverlängerung kann man es aus jeder Zeile herauslesen: Roland Kern als zweite

Wahl und Notnagel der Grünen soll zum Machterhalt das Zeitfenster bis zur Neuwahl des

Ersten Stadtrates ausfüllen und dann durch den Amtsverzicht mit Ansage zum Bestandteil

eines personellen Deals werden. Ein 69-jähriger Kandidat, der seit Jahren immer wieder

verkündet, wie sehr er sich auf den Ruhestand freut, kann nicht erwarten, dass man ihm

diese Kehrtwende so einfach abnimmt. Nein, Rödermark braucht frischen Wind und jeder

der 3 anderen Kandidaten wäre als Bürgermeister für Rödermark besser als ein weiter so

wie bisher.“

<!-- » Die ganze Presseerklärung-->

» Bürgermeisterwahl „Zum Komödienstadel erster Güte mutiert“
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